
DAS PROGRAMM

www.tag-des-friedhofs.de KIrchengemeinden 
der Stadt Prenzlau

Sonntag
21. September 2025

13 bis 17 Uhr

„Endlich und lebendig"„Endlich und lebendig"

13:00 Uhr 
Eröffnung durch den Bürgermeister Hendrik Sommer, allen
Initiatoren mit dem Posaunenchor Prenzlau 

13:30 Uhr 
Einweihung des neuen Friedhofsportal-Schildes 
Führung „Bauliche Anlagen“ mit dem Bauamt

14:00 Uhr 
Vortrag “Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht” 
in der Trauerhalle

14:30 Uhr 
Sonderführung “Sternenkinder”
Musikalische Umrahmung 

15:00 Uhr 
Sonderführung ”Ehrengräber”

15:30 Uhr
Vortrag “Testament und Trauerreden”
in der Trauerhalle

16:00 Uhr 
Sonderführung für Kinder mit Eltern mit Lesung 
aus dem Buch “Lilly und die magische Träne”

16:30 Uhr 
Vortrag “Friedhöfe im Wandel der Zeit”

17:00 Uhr 
Sonderführung zum Jüdischen Friedhof

Auf der Baumbank:
14:00 bis 16:30 Uhr
"Trauercafé - Erzählen über Sterben, Tod und Verlust"

AUSSTELLUNGEN UND
INFOSTÄNDE 

BERATUNG VOR ORT, VORTRÄGE UND
AKTIONEN ZUM MITMACHEN

mit den Kirchgemeinden 
der Stadt Prenzlau,

dem Uckermärkischen Hospitzverein
der Friedhofsverwaltung des Bauamtes.

Bestattungshaus Jeske & Ferger
Bestattungen Lehmann
Bestattungen Nordland

Roth Bestattungen

Hamann Garten

Blumenhaus Maaß
Decorblume

Anja Wolf
Alva Baum

Dr. Eva Becker

Uckermark gegen Leukämie mit dem
Nähprojekt “Trauer zum Anfassen”

Musikalische Umrahmungen
Posaunenchor Prenzlau

Ucker-LeLen



... EIN ORT DER BEGEGNUNG.
Bei aller äußeren und inneren Ruhe, die der Friedhof
gibt, ist er zugleich auch ein Ort der Begegnung. Die
Angebote für die Besucher aller Altersgruppen sind
vielfältig: Trauercafé, Trauergärten, Führungen und
Ausstellungen bieten den Raum für Anregungen und
Gedankenaustausch. Dabei ist der Friedhof ein idealer
Ort für die Begegnung der Generationen – auch beim
Tag des Friedhofs. 

Seien Sie neugierig auf einen ganz besonderen Ort
und besuchen Sie den städtischen Friedhof in
Prenzlau am Tag des Friedhofs.

Ist ein ganz besonderer Tag. Die Veranstalter ver-
mitteln den Besuchern vor Ort auf ganz kreative Art
die Themen- und Erlebniswelt rund um den
Friedhof: vom Trauercafé, Ausstellungen,
besondere Führungen über Lesungen bis hin zu
Vorträgen und Mitmachaktionen. 

Hier haben Sie die Möglichkeit, den Friedhof in all
seinen Facetten kennenzulernen und mit den
Menschen zu sprechen, die Ihren Friedhof zu ei-
nem ganz besonderen Ort machen. Friedhöfe sind
mehr als Erinnerungs- und Trauerorte. Sie können
Zentren der Lebensfreude sein, denn hier erinnern
sich Menschen oftmals an Schönes, kommen ins
Gespräch miteinander und fassen Mut.

Der Tag des Friedhofs soll genau auf diese Vielfältig-
keit hinweisen. Dazu finden unter dem neuen Motto
Projekte statt, die sich mit Bestattung, Tod und Trauer
befassen. Andererseits werden Kinderaktionen,
Konzerte und Lesungen durchgeführt, denn es soll
deutlich werden, dass ein Friedhof immer aufgesucht
werden kann, wenn man sich vom stressigen Alltag
erholen, eine ruhige Mittagspause verbringen oder
einfach die Schönheit und die Ruhe des Ortes
genießen möchte. Das Ziel des aktuellen Mottos ist,
dass Ältere Generationen und auch deren Kinder und
Enkelkinder den Friedhof als schöne Begräbnis- und
Erinnerungsstätte kennenlernen, wahrnehmen und
besuchen.

DER TAG DES FRIEDHOFS

FRIEDHÖFE SIND…
... EIN ORT DER STILLE UND ERINNERUNG.
Auf ihnen finden Begegnungen und Gespräche statt.
Hier wird oftmals neu Mut gefasst und Hoffnung
geschöpft und ja, mitunter auch gelacht und sich an
Schönes erinnert.  
Friedhöfe haben einen unschätzbaren Wert für Tiere,
Pflanzen und Menschen. 

... EIN ORT DER RUHE UND ERHOLUNG.
Die meisten Friedhöfe sind grüne Oasen mitten in
der Stadt und bieten im Wechsel der Jahreszeiten
eine oft unvergleichlich reiche Flora und Fauna.
Die alten Bäume, das Rauschen der Blätter, die
blühenden Pflanzen auf den Gräbern und die
Stimmen der Vögel schaffen eine naturnahe
Atmosphäre. Viele Menschen machen deshalb
gerne regelmäßig einen Spaziergang über den
Friedhof, wo sie Entspannung finden und sich vom
Alltagsstress erholen. 

KURZUM: 
Friedhöfe sind Orte vor allem für die Lebenden.


